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5. März 2013 

 
 
Staatsvertrag zwischen der Schweiz und Deutschland betreffend Flugverkehr 

 

Sehr geehrte Ständerätinnen und Ständeräte 

Im Hinblick auf die Beratung des Ständerats zum Staatsvertrag zwischen der Schweiz 

und Deutschland betreffend Flugverkehr senden wir Ihnen gerne unsere Stellungnahme 

zu, die wir Ende Januar 2013 bereits der vorberatenden Kommission für Verkehr und 

Fernmeldewesen des Ständerats zukommen liessen. Wenn die nachfolgenden 

Bedingungen verbindlich gewährleistet sind, könnten Region Ost, IG-Nord, IG West, 

Bürgerprotest Fluglärm Ost, Fluglärmsolidarität, Bürgerprotest Fluglärm Hinterthurgau 

und Dachverband Fluglärmschutz die Ratifizierung des Staatsvertrags akzeptieren. 

 

1. Faire Fluglärmverteilung mittels Konzept, das den Fluglärm ausgewogen auf 

die vier Himmelsrichtungen verteilt (Verteilung der An- und Abflüge im Tages- 

und Wochenrhythmus auf den Süden, Norden, Osten und Westen) 

- Alle Flughafenregionen sollen einen Teil des zusätzlichen Fluglärms tragen, damit die 

Akzeptanz gegenüber dem Flughafen und die Wohnqualität in den betroffenen Regionen 

möglichst hoch bleiben. 
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2. Keine Pistenverlängerungen 

- Die reale Entwicklung der Flugbewegungen liegt weit unter der Prognose, weshalb ein 

Ausbau der Pisten nicht erforderlich ist. 

- Der Staatsvertrag verlangt keinen Pistenausbau. 

3. Die betroffenen Kantone und Gemeinden werden auch in Zukunft zu Fragen 

rund um den Flugverkehr miteinbezogen 

- Über den Flugverkehr soll entscheiden können, wer vom Fluglärm betroffen ist. 

- Es ist nicht akzeptabel, dass nur noch der Bund in Sachen Flughafen Zürich entscheidet. 
 

Wir danken Ihnen für die wohlwollende Berücksichtigung unserer Anliegen.  

 

Freundliche Grüsse 

 

Barbara Günthard-Maier, Präsidentin Region Ost 

 

Hanspeter Lienhart, Präsident IG-Nord 

 

 

 

Priska Seiler-Graf, Präsidentin, Dachverband Fluglärmschutz 
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Dr. Walter Rohr, Präsident Fluglärmsolidarität 

 
 
 

Thomas Hardegger, Vorsitzender IG West 

 
 
Josef Imhof, Präsident Bürgerprotest Fluglärm Hinterthurgau 

 
 

Hans-Peter Steg, Vorstand Bürgerprotest Fluglärm-Ost 

 




